Poſener Intelligenz - Blatt. 


Mittwochs, den 7. September 1828. 


Angekommene Fremde vom iten September 1825. 


Herr Gutsbeſitzer v. Drwanski und Hr. v. Potocki aus Brodowo, k. in 
Mro, 391 Gerberſtraße; Hr. Schauſpieler v. Engſt aus Riga, l. in Nro. 417 
Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Bojanowski aus Budziſßßewo, Hr. Gutsbeſitzer 
v. Kierski aus Konarzewo, l. in Nro. 175 Wafferſtraße; Hr. Jacob aus Berlin, 
L in Nro. 217 Neuſtadt. 39 : EN 
PAR Den aten September. 1 
Herr Maciejewski, Profeſſor an der Univerſität zu Warſchau, aus Breslau, 
Hr. Gutsbeſitzer v. Kurnatowski aus Duſziny, l. in Nro. 116 Breiteſtraßt; Hr. 
Eigenthümer Trzaska aus Vorek, l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Pr. Eigenthümer 
Casper Kielezewski aus Konin, l. in Nro. 187 Waſſerſtraße. ; 2 
0 N Den 3ten September. 255 
Herr Oberamtmann Kummer aus Szelejewo, Hr. Gutsbeſitzer v. Krohn 
aus Gruppe, Hr. Kaufmann Knoblauch aus Magdeburg, Hr. Kaufmann 
Berttheau aus Hamburg, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Procurator v. Ogro⸗ 
dowicz aus Warſchau, l. in Nro. 116 Breiteſtraße. . 
En Den Aten September. ö . 
Der Furſt Sulkowski aus Reiſen, Hr. Gutsbeſitzer v. Radolinski aus 
Biala, I. in Nro, 1 St. Martin; Hr. Kaufmann Hentzel aus Schneidemuͤhl, 
1 in Nro. 391 Gerberſtraße. et 1E 
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Dekan mt mach un g. ä 

Vor dem Jahre 180) ſind auf den rund. früherer Einrichtungen Falle 
vor getommen, wo die damzligen Juhaber der Compagnien oder Escadrons auf 
die Gewehrgelder mit Conſeus der Regimentschefs oder Commandeurs Darlehne 
aufgenommen oder andere conſentirte Schulden contrahirt haben, welche, wenn die 
Gewehrgelder für die Befriedigung des Gläubigers haften ſollten, beſonders vers 
pfändet, dieſe Verpfaͤndungen aber nach dem allgemeinen Landrechte Thl. I. Titel 
XI. H. 632 in die bei den Regimentern zu führenden Hypothekenbücher einge⸗ 
tragen werden mußten. 

5 Wenn nun des Königs Majeſtät durch eine unterm 8. Mai d. J. erlaſſene 
Kabinets⸗Ordre ollergnövigſt zu beſtimmen geruhet haben, daß mit den Gläubigern 
dleſer Art, deren Anſprüche von den Compagnie⸗ und Escadronchefs der in der 
Seflage verzeichneten Truppen-⸗Abtheilungen noch nicht befriedigt Find, ein des⸗ 
fallſiges Ligrivationd- Verfahren eintreten, und, in ſoweit es nach den obgewalke⸗ 
ten Verhältniſſen thunlich iſt, die Befriedigung in Staatsſchuldſcheinen nach dem 
Nennwerthe, ohne Vergütung von Verzugszinſen und in den Grenzen der den 
reſp. Compagniecchefs Überhaupt noch competirenden conventionsmaͤſſigen Gewehr⸗ 
Gelder⸗Betraͤge angeordnet werden ſoll; durch den Verluſt vieler Hypothekenbuͤcher 
im Laufe des Krieges 1808 aber die Gläubiger unbekannt find: ſo fordern wir in 
Gemaͤßheit des Allerhöchſten Auftrages hiermit alle und jede Inhaber von Obliga⸗ 
tionen, in welchen die Gewehrgelder mit den gleichzeitigen Conſenſen des Re gi⸗ 

mentͤchefs oder Commandeurs verpfändet find „auf, . | 1 

„uns dieſe Documente unter portofreier Rubrik in Urſchrift laͤngſtens 

„bis zum 1. Dezember des laufenden Jahres einzuſenden, damit wir 

a „die Einſendee benachrichtigen können, ob und welche Beträge ihnen 
„aus der Königlichen Kaffe zu gewähren ſind? “ * 
Wer ſich binnen der vorbenannten Friſt nicht meldet, hat es ſich ſelbſt bei⸗ 
wunteffen, wenn er mit feinen ſpaͤter angebrachten Forderungen auf dieſe Gewehr⸗ 
Gelder zuruckgewieſen wird, und im Ni htanmeldungsfalle die Gewehrgelder nach 
den Beſtimmungen der Allerhbchſten Kabinets⸗Ordre anderweit verwendet werden 


Berlin den 15. Juli 1825. 


Rrieges- Miniferium. Abtheilung für die Dffigier : Bitten 
Kaſſen- und Garuſon ⸗Schulſachen. 


o. Ribbentrop. Jate bl. 
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1a Nahweifung N 
der bel der vorſtehenden Bekanntmachung intereſſirten im Jahre 130% aufgeldſe⸗ 
ten Truppentheile und ihrer damaligen Standquartieve. 
Regierungs = Bezirk Poſen. 


1. Infanterie ⸗ Abkheilungen. 


) Regiment v. Zaſtrow und deſſen ztes Musketierbataillon, in Poſen. 
p) Regiment o. Tſchepe, in Frauſtadt und Liſſa, i 
g Grenadier - Bataillon in Rawicz, und 
Ztes Musketierbataillon in Zduny, 


c) Regiment v. Greveuitz Grenadier⸗Vataillon, in Rawicz. Ri; 
3. Cavallerie = Negimenter, FE: 
3) Regiment von Oſten, Dragoner, in Koſten, 
g Krotoſchin, 
Meſeritz, und 
N r Schmiegel. f 
ö 3) Regiment Herzog Eugen von Würtenberg, Huſaren, in Kempen und 
5 f Oſtrowo. 
Berlin den 15. Juli 1825. 
—— — 
Bekanntmachung. Obwieszeze nie. 


Der Dobrogoſt von Twardowski auf 
Sczucyn bei Samter, und das Fräulein 


Auguſte v. Seidlitz auf Schrodka, haben 

in Folge des am 29. Juni d. J. gericht⸗ 

lich errichteten Ehevertrages die Gemeinz 

ſchaft der Güter und des Erwerbes unter 

ſich ausgeſchloſſen. i 2 
Poſen den 25. Augnft 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


3 he 7 


Ur. Dobrogost Twardowski ® 
Sczucyna pod Szamotulami 2 Ur- 
Augustz z Seidlioow Pannz 2 Szröd- 
ki, kontraktem przed$lubnym, n- 
dniu 29. Czerwca r. b. sadownie za- 
wartem, vspölnosé maigtku i do 
sobku pomigdzy sobg wytgezyli. 

Poznan d. 25. Sierpnia 1825. 

Krol. Pruski Sad Ziemianskt- 
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 Ebdiftal» Borladung, 

Schon zur Zeit der vormaligen Königl. 
Südpreuß. Regierung im Jahre 1801 
wurde bei dem damaligen hleſigen Stadt⸗ 
Gericht auf den Antrag der Erbintereſ⸗ 
ſenten der Thomas und Catharina Szezyn⸗ 
czynskiſchen Eheleute über die Kaufgelder 
ihres ehemaligen unter Nro. 319 der 
Stadt Poſen belegenen Grundſtuͤcks, der 
gegenwartig reaſſumirte Liquidations⸗ 
Prozeß eröffnet. 

Es werden daher mit Bezug auf dle 
Bekanntmachung vom 11. Juli 1822 
alle diejenigen, welche an dieſer Kauf⸗ 
Gelder-Maſſe Unfprüche zu haben ver⸗ 
meinen, vorgeladen, in dem auf den 
19. October c. vor dem Landgerichts⸗ 


Rath Kaulfuß in unſerem Inſtruktions⸗ 


Zimmer Morgens um 9 Uhr anſtehenden 
Termin perſonlich oder durch zuläffige. 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Anz 
fprüche gebührend anzumelden und deren 
Richtigkeit nachzuweiſen, zu dem Ende 
die Beweismittel, in ſofern ſie in ſchrift⸗ 
lichen Urkunden beſtehen, mit zur Stelle 
zu bringen, bei ihrem Aus“ leiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Au— 
ſprüchen an die Kaufgelder-Maſſe praͤ⸗ 


cludirt, und ihnen damit ein ewiges 


Stillſchweigen, ſowohl gegen den Kaͤu⸗ 
fer deſſelben als gegen die Gläubiger, 
unter die das Kaufgeld vertheilt wird, 
auferlegt werden ſoll. 

Poſen den 31. Mai 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


— 8 


1824 — r 


Zapozew Edyktalny. 
Jeszeze za czasow bywszego Rz3- 
du Kröl. Potudn. Pruskiego w roku 
180 zostät w na owczasowym tu- 
teyszym Sadzie mieyskim na wnio- 


sek Sukcessorow po Tomaszu i Ka. 


tarzynie Saynczynskich malzonkach 
pozostalych na summg Szacunkowg 
ich dawnieyszey nieruchomosci tu w 
Poznaniu Nr. 319 poloZuney, pro- 
ces likwidacyiny teraz Ponowiony ro- 
zpoczetym; wszyscy zatem ci, ktö- 
rzyby do rzeczoney summy szacun- 
kowey pretensye swe roZne mniema. 


li, zapozywaig sig St6sownie do ob- 


wieszezenia 2 dnia 11. Lipca 1822 
aby sig na terminie dnia 19. Pa. 
Zdiernika r. b. o godzinie gtey 
przed Wnym Kaulſus Sedzig w na. 
szey. Izbie instrukeyiney osobiscie, 
lub przez Pelnomocnikäw prawem 
dozwolonych stawili » Swe pretensye 
nalezycie podali i takowe usprawie- 
dliwiſi, w celu ktörym dowody i sko. 
ro takowe sg na pisinie 2 soba zabra- 
li, w przypadku niestawichia sig zag 
spodziewa& sie maig, i2 2 swemi bre- 
tensyami do massy summy szacun- 
kowey prekludowanemi i im wieczne 
milczenie tak przeciw oküpicielowi 
wymienioney nieruchomosci iako tea 
Przeciw Wierzydielom pomicdzy kıo. 
rych summa szacunkowa podzielong 
bedzie zaleconem zostanie, 

Poznan d. 3 f. Maia 1925, 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


— 


— — 


„ 


Edictal⸗ Eitation. 
Der über das Vermögen des hier am 
29. September 1807 verſtorbenen Cam⸗ 


merherrn Kader von Bronißz bisher ge⸗ 


ichwette erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Prozeß, iſt auf Grund des rechtskruͤf⸗ 
ligen gegen die Beneſizjal⸗Erben ergan⸗ 
genen Erkenntniſſes in einen foͤrmlichen 
Concurs verwandelt worden. 

Wir laden daher alle diejenigen, die 
an deſſen Nachlaſſe Anſprüche haben, und 
namentlich die ihrem Aufenthalte nach. 
unbekannten Stanislaus von Branecki⸗ 
{den Erben, für die auf Gogolewe Rubr. 
III. Nro. 7 eine Caution der Marſchal⸗ 
Un von Gurowska auf 696 Nthlr. 28 
for. eingetragen iſt, vor, in dem auf den 
24. September e. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Rath Elsner in unſerem Inſtructions⸗ 
Zimmer aygeſetzten Liguidations⸗Termin 
perſonlich öder durch geſetzlich zuläffige 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derung anzumelden und nachzuweiſen, 
widrigenfalls fie zu gewärtigen haben, 
daß fie mit allen ihren Anfprüchen an 
die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb 
wider die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Poſen den 27. April 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


= 


‚przeeiwnym 


Zapozew Eäyktalnyı 


‚Dotychezasowy proces sukcessyino- 
likwidacyiny nad maigtkiem Szambe- 
lana Bronisza tu w Poznaniu dnia 29. 
Wrzesnia 1807. zmartego, na mocy 
prawomocnego wyroku przeciw Suk- 
cessorom beneficyalnym zapadlego, 
konkurs zamienionym zostal, a- 
pozywamy zatem wszystkich, ktörzy 
do pozostalosci iego iakiekolwiek pre- 
tensye mieé inogg; a W szczegölnosci 
Sukcessoröw. Stanistawa Braneckiego 
2 pomieszkania niewindomych, dla 


' ktörych na Gogolewie Rubr. III. No. 


7. 3 Marszulkowey Gurowskiey 
na 696 Tal. 25$gr. zabespieczona iest, 
aby w terıninie dnia 24. Wrzesnia » 
r. b. o godainie 9. zrana przed Depu- 
towänyın Sedzig Ziemianskim Elsner 

w .Izbie naszey instrukeyiney wyzna- 

ezonym, osobitcie lub przez peino- 

mocniköw prawnych sig stawili, pre- 

tensye swe podali i u owodnili, W 
bowiem razie spodzie- 
wa6 sig mogg, i 2 Wszelkiemi pre- 

tensyami do Massy prekludowani i 

przeeiw drugim kredytorom im wie- 
ene milczenie nakazandım bedzie. 


Poznan dnia 27. Kwietnia 1825. 


* 


Krol. Pr. 84d Ziemis ski. 


— 1826 — 


Subhaſtatlo ns Pa tent. 


Theilungshalber ſoll das den Jacob 
von Zatorskiſchen Erben gehörige, im 
Schrodaer Kreiſe belegene Ritter Gut 
Rumieyki Szlacheckie, nach Poſener Tax⸗ 
prinzipien auf 9352 Rthlr. 26 far. 8 pf, 
nach Weſſpreuß. auf 11353 Rthlr. 10 
fgr. im Jahr 1823 gerichtlich abgeſchaͤtzt, 
meiſtbietend verkauft werden. . 

Die Vietungs-Termine ſtehen auf 

den 2. Auguſt c.. 

den 8. November c. 

den 8. Februar 1826. 
vor dem Landgerichtsrath Culemann in 
unſerem Inſtructions⸗Zimmer an. 

Kauf- und Befigfähige werden vor⸗ 
geladen, in dieſen Terminen von welchen 
der Letztere peremtoriſch iſt, entweder in 
Perſon oder durch geſetzlich zulaͤſſige Ber 
vollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß der 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen 
ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umftände 
eine Ausnahme begründen, 

Taxe und Bedingungen koͤnnen in der 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen den 14, April 1825. | 
Königl. Preuß. Lan dgericht. 
r 


Patent Subhastacyimy. 

W celu uloZenia dzialow., dobra 
Rumieyki sziacheckie w Powfecie 
Srodzkim poloZone, do Sukcessorow 
Zatorskiego nalez ace, bodtug prin- 
eypiöw Poznanskich, na 9352 Tal, 
26. sgr. 8 fen., podlug principiow 
Prus Zachodaich, na 11353 Tal. 
10 8gr. roku 1823, sıdownie oce- 
nione, naywigeey dajgcemu przeda- 
ne by& maig- 

Termina tym koricem- 

na dzien 2. Sierpnia r. b. 
na dzien 8. Listopada r. Ber 
na dzjel 8. Lutego 7 
przed Konsyliarzem Sadu Ziemiarie 
skiego Culemann, w Izbie Iustruk- 
cy inèy sadu nasz ego wyznaczune 205 
staty. 

Ochote kupna maigeych i do po» 
siadania zdolnych wzywamy, aby sig 
u (erminach tych, 2 ktdhch osta⸗ 
tui iest zawity, oSsobiscie, lub Przez 
prawnie dozwolonych pelnomocni. 
köw stawili, f licyta swe podali, 
Poczem naywiecey daigey, jezeli 
Prawna iakowa nie zaydsie przeszko. 
da, przysgdzenia spodziewad sig 
moze. N 


* * . 25 5 
Taxa i warunki w Registraturze- 


‚Przeyrtzane by& mog3. 


Poznan d. 14. Kwietnia 1825. 
Krol. Pruski Sad Ziemialiski. 


— 


————wKÄꝗƷ:• :. 


en 1827 — 


* 


Edietal⸗ Vorladung. 

Nachdem über das Vermögen des zu 
Fordon verſtorbenen Kaufmauns Moſes 
Hirſchſohn, der formliche Concurs erdff- 
net worden, fo werden alle diejenigen, 
welche an die Bermdgene-Mapfe deſſelben 
irgend einen Auſpruch zu haben vermei⸗ 
nen, hiermit vorgeladen, in dem auf 
den 8. November c. vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Damtenberg zur Liqui⸗ 
dation der Forderungen anberaumten Ter⸗ 
min in Perſon oder durch einen Bevoll⸗ 
moͤchtigten, wozu die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Vogel, Schulz und Brix 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Anſprüche an die Concurs.⸗Maſſe anzu⸗ 
melden, uad deren Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls die Auſſenbleiben⸗ 
den mit ihren Foderungen praͤcludirt, 
und ihnen deshalb gegen die übrigen 
Ercbitoren ein ewiges Stillſchweigen 
anferlegt werden wird. N 

Bromberg des 13. Juni 1825. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Zapozew Edyktalny. 

Gäy nad maigtkiem zmarlego w 
Fordonie kupca Moyzesza Hirsch. 
sohn zostal otworzonym formalny 
konkurs, wigc zapozywa sig wszySt- 
kichtych, ktörzy do massy tego ma. 
iatku iakiekolwiek badz mniemaiz 
mies pretensye, aby w terminie na 
dzien 8. Listopada r. b. przed 
W. Sedzia Dannenberg do likwido- 
wania pretensyi wyznaczonym oso- 
biscie lub przez pelnomocniköw, na 
ktöorychtuteyszych Kommissarzy spra. 
wiedliwosci Vogla, Schulca i Brixa 
przedstawiam, stawili sie, swoie 
pretensye do rzeczoney massy kon- 
kursowey podali, i rzetelnosé onych 
udowodnili, gdyz w razie przeci- 
wnym niestawaigcy z swemi preten- 
syami wykluczeni zostana, i im wtey 
mierze przeciw innym wierzycielom 
wieczne nakazanem bedziemilczenie, 

Bydgoszcz dnia 13. Czerwea 1825. 

Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
miallski. 


* 


Nr 


Edietal Citation. 


Auf dem im Oſtrzeſzower Kreiſe be⸗ 
tegenen, dem Grafen Ignatz v. Szembek 
gehörigen Gute Simianice ſtehen Rubr. 
II. Nro. 1 für die Marianne verehelichte 
o. Wia ckowska geborne v. Rzezinska nach 
Ausweis des Hypothekenſcheins vom 8. 
April 1797 und der Juſcription vom 


Zapozew Edyktalny. 

Na dobrach Simianicach w Powie- 
cie Ostrzeszowskim poloZonych, da 
JW. Hrabiego Ignacego Szembek na- 
lezacych, dla Maryanny z Rzezin- 
skich zamezney Wisckowskiey po- 
dtug wykazu liy potecznego z dnia 8. 
Kwietnia 1797 i luskrypcyi 2 dnia 
29. Wrzesnia 1787 summa tal, 1333 
dgr. 8 lub Zit, polsk. 8000 z prowi- 


— 1828 2 


29. September 1787. 1333 Rthlr. 8 
agr. oder ‚8000 Fl. pol. zu 5 proCent 
eingetragen. 

Der Eigenthuͤmer dieſes Guts, Graf 
von Szembek, provocirt auf Ausſtellung 
einer gerichtlichen loͤſchungsfaͤhigen Quit⸗ 


tung und Extradition oder Amortiſation 
der Inſeription de dato Wielun den 29. 


September 1787. über 1333 Rthlr. 8 
gar. oder 8000 Fl. pol. 

Zur Ausſtellung dieſer loͤſchungsfaͤhi⸗ 
gen Quittung und Extradition der In⸗ 
ſeription de dato Wielun den 29. Sep⸗ 
tember 178) haben wir einen Termin 
auf den 11. October c. vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichts⸗Referen⸗ 
barius Krzywdzinski früh um 10 Uhr in 
unſerem Gerichtslocale hierſelbſt angeſetzt. 

Wir fordern die Marianne v. Wigc⸗ 
kowska geborne von Rzezinska, fo wie 
deren etwanige Erben, Ceſſionarten, 
oder die ſonſt in ihre Rechte getreten 
ſind, hierdurch auf, an dem gedachten 
Tage hier zu erſcheinen, die Quittung 
aus zuſtellen, und die Inſcription zu 
extradiren, widrigenfalls ſie mit ihren 


Anſpruͤchen an die quäſt. Forderung praͤ⸗ 


cludirt, und ihnen ein ewiges Still- 

ſchweigen deshalb auferlegt werden ſoll. 
Krotoſchin den 20. Juni 1825. f 
AKdnigl. Preuß. Landgericht. 


zy3 po pig& od sta, Rubr. II. Nro. 1 
iest zapisana. i 

WIaseiciel döbr tychze JW. Hra- 
bia Szembek prowokuie na wysta-. 
wienie sgdowego, do wymazania 
zdolnego kwitu i extradycyg lub us 
morzenie inskrypcyi de dato Wielun 
d. 29. Wrzesnia 1787 na tal. 1333 
dgr. 8. lub Zft. pols. 8000. 

Kuncem  wystawienia kwitu tako- 
wego, do wymazania zdolnego i Ex- 
trädyeyi Inskrypcyid, d. Wielun d. 2g. 
Werzesnia 1787. termin na dzien 
11. Pazaziernika r. b. przed 
Deputowanym W. Referendaryu- 
szem Krzywdziriskim o godzinie 10, 
zrana w mieyscu posiedzenia Sgdu 
naszego wyznaczywSzy, wzywamy 
Maryanng 2 Rzezinskich Wiecko- 
wska, iako i bydz mogacych Sukces- 
soröw, lub cessyonaryuszow téeyze, 
lub tych, ktörzy innym iakowym spo- 
sobem w.prawa jey wstapili, aby w. 
dniu rzeczonym sig stawili i inskryp- 
cya zlo2yli, inaczey bowiem z pre- 
tensyami swemi do nelezytosci w mo- 
wie bedacey prekludowanemi zosta- 
na, i widczne w tey mierze nakaza- 
ne im badzie milezenie, 

Krotoszyn d. 20. Czerwca 1825. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


(Hierzu zwei Beilagen.) 


Erſte Beilage zu Nro. 72. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


> 
— 


Bekanntmachung. 

Der Gutspächter Woyciech Voguslaw⸗ 
ski zu Perzyn und die Demoiſelle Juſtine 
Rybaczynska aus Bentſchen, haben nach 
dem vor Eingehung der Ehe geſchloſſenen 

Ehekontrakte vom 9. Juni d. J. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch öffentlich bekannt gemacht 
wird. 5 a 

Meſeritz den 13. Juni 1825. 


— 


Obwieszczenie. 2 
Woyciech Boguslagski Dzierzaw- 
ca Perzyn i Justyna Rybaczynska z 
Zb3szynia, wylgezyli wedle kontra. 
ktu przedslubnego pod dniem gtym 
Czerwca r. b. zawartego wspolnos6 
maiatku, co ninieyszem do publi- 
czney podaiem wiadomosci. 
Miedzyrzecz d. 13. Czerwca 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianskis 


Königl. Preuß. Landgericht. 


ESbdictal⸗Citation. 

Nachdem über das bei der Stadt 
Tirſchtiegel im Meſeritzer Kreiſe gelegene, 
auf 4045 Rthlr. 6 pf. abgeſchaͤtzte, und 
dem Apotheker Johann Friedrich Johne 
gehdrige Vorwerk Judenluͤge, auf den 
Antrag eines Gläubigerd der Liquida⸗ 
tions⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt, fo wers 


den alle und diejenigen, welche an das 


Grundſtuͤck aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Anfprüche zu haben vermeinen, 
hiermit vorgeladen, in dem vor dem 
Deputirten Landgerichts⸗ Aſſeſſor Hoppe 
auf den 21. December c. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr anberaumten Liquida⸗ 
tions⸗Termine auf dem hieſigen Landge⸗ 
richte perſonlich oder durch geſetzlich zu⸗ 
laͤſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen bei 
etwaniger Unbekannkſchaft die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Wittwer, v. Wronski und 


Zapozew edyktalny. 

Otworzywszy nad folwarkiem Zy- 
downia (Judenliege) przed miastem 
Trzcielem w Powiecie Miedzyrzec- 
kim polozonem, Aptekarzowi Jano- 
wi Fryderikowi Jolme naleZgcem i 
na Tal. 4045 fen. 6 ocenionem, na 
wniosek wierzyciela process likwida- 
cyiny, zapozywamy ° ninieyszem 
wszystkich tych, ktörzy 2 iakiegokol- 
wiek badZ prawnego zrzodla, pre- 
tensye do folwarku rzeczonego mies 
mniemaig, aby sig w terminie likwi- 
dacyinym na dz fen 2 1. Grudnia 
r. b. przed Deputowanym Assesso- 
rem Hoeppe wyznaczonym na Ratu- 
szu tuteyszym o godzinie gtéy zrana 
osobiscie lub przez prawnie dozwo- 
lonych Petnomocnikéw, na ktörych 
im w razie nieznaiomosci tuteyszych 
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Röſtel in Vorſchlag gebracht werden, zu 


erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidi⸗ 


ren und deren Richtigkeit nachzuweiſen. 


Diejenigen die ſich nicht melden, ha⸗ 
ben zu erwarten, daß fie mit ihren Anz 


ſpruchen an das Grundſtuͤck und deſſen 


Kaufgelder werden praͤcludirt, und ihuen 
damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl 
gegen den Käufer deſſelben, als gegen 
die Glaͤubiger, unter welche das Kauf⸗ 
geld vertheilt wird, auferlegt werden 
ſoll. 

Meſeritz den 4. Juli 1825. 

e diz Landgericht. 


Subhaſtations— Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Vrombergſchen Kreiſe im adlichen Dorfe 
Prondi belegeue, den Müller Johann 
und Eva Roſina Jacobiſchen Eheleuten 
zugehbrige Waſſermühle nebſt Zubehör, 

welche nach der gerichtlichen Taxe auf 
1385 Rthlr. gewuͤrdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag eines Glaͤubigers Schulz 
den halber oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, und der Bietungs⸗ 
Termin iſt auf den 21. October c. 
vor dem Herrn Landgerichts-Rath Kroll 
Morgens um 11 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfahigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß das Grundſtück dem Meiſtbietenden 
zugeſchlagen, und auf die etwa nachher 
einkommenden Gebote nicht weiter ges 
achtet werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 
iche Gründe dies nothwendig machen. 


ciwko nabywey onego2, 


* 


Kommissarzy Sprawiedliwosci Ur. 
Wittwer, Wronskiego i Roestel 
proponuiem, stawili, Pretensye swoie 
likwidowali, i ich rzetelnosci udowo- 
duili. Tych ktörzy sig nie zglosza, 
czeka, 12 2 pretensyami swemi do fol. 
Warku i summy kupna tegoz miane- 
mi ‚prekludowani badg i wieczne i im 
w tey mierze milczenie, tak prze- 
iako te2 
wierzycielom, pomigdzy ktörych sum. 
ma kupna Badzieloga bedzie, nala2o- 
nem zostanie. 
Miedzyrzecz d. 4. Lipca 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianiski, 5 


Patent Subhastacyiny. 
Miyn wadny pod jurjadyEcyi 2; na- = 


‘823, we ‚wsi szlacheckiey Prondach = 


w Powiecie Bydgoskim polöZeny,.do 2 
mlynarzy Jana i Ewy Rozyny mat - 
zonköw Jacobi nalezzey, wraz 2 
przylegtosciami, ktory podtug taxy 
sydownie sporzgdzoneynaTal.1385 . 
iest oceniony, na zadanie wierzy- 
ciela z powodu diugow publicznie. 
naywigc&y daigcemu sprzedany bydz . 
ma, ktörym koiicem termin licyta- 
cyiny na dzien 2L Pazdzierni- 
ka r. b. zrana o godzinie 11. przed 
poludniem przed W. Krol. Sa dzig 
Ziemianskim w mieyscu wy znatzony 
zostal. . 
Zdolnost kupienia maigey ch uwia. 
domiamy o terminach ty ch z nadmic- 
nieniem, iz w terminie ostatnim 
nieruchomosé naywięcey daigcemu 


3 


ir uebrigens ſteht einem jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen Mängel anzuzeigen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer 


Regiſtratur eingeſehen werden. 
N . Bromberg den 11. Juli 1825. 


| Königl. Preuß. Landgericht. 


7 
— —— 


. Citation. 
uueber den Nachlaß des am 29. Octo⸗ 
„ber 1819. zu Gembitz verſtorbenen Müh⸗ 
lenmeiſters Chriſtoph Wieſe, iſt auf den 
„Antrag der Vormünder ſeiner minder⸗ 
jährigen Kinder der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dations⸗Prozeß erbffnet, und zur Anmel⸗ 
dung der Forderungen an die Nachlaß⸗ 
Maſſe, ein Termin auf den 8ten No⸗ 
vember c. vor dem Landgerichts-Rath 
Mehler Vormittags um 10 Uhr ange⸗ 
ſetzt worden. Saͤmmtliche Glaͤubiger, 
desgleichen: f 
s] die im Jahr 1799 noch minderjaͤh⸗ 
rigen Kinder des Johann Friedrich 
Appelt, für welche nach der Obli⸗ 


gation vom 31. Mai 1799 Rubr. 


III. Nro. 1,597 Rthlr. 11 ſgr. 
3 pf. und 
b) die im Jahr 1800 noch minderjaͤh⸗ 


rigen Kinder der Martin Radtke⸗ 
ſchen Eheleute, für die laut Obli⸗ 
gation vom 28. Juni 1800. auf 


der zu Gembitz belegenen Waſſer⸗ 


bea 
—— 
. 


przybitg aostanie, na pöZnieysze zas 
podania waglad mianym nie bedzie, 
iezeli prawne tego nie bedy wyma- 
gaé powody. W przeciggu 4, tygo- 
dai zostawia sig 2 reszty kaädemu 
wolno$& doniesienia nam o niedo- 
kladuosciach, jakieby przy sporza- 
dzeniu taxy zaysé byly mogly. 
Taxa kaödego czasu w Registratur 
rze nasz ey przeyrzanz bydz moe. 
Bydgoszcz d. 11. Lipca 1825. 
Krol. Pruski Sad Ziemiahski. 


Zapozew Edyktalny. « 
. Otworzywszy nad pozostaloscig 
miynarza E Wiese W Gem- 
bicach dnia 29. Pazdziernika r. 1819 
zmarlego ma wniosek.opiekundw ma- 
toletnich dzieci jego process suk- 
cessyino likwidacyiny, wyznaczylis- 
my do zgioszenia sie 2 pretensyami 
do massy mie& moggcemi termin na 
dzien 8. Listopada r. b. przed 
poludniem o godzinie 10. przed De- 
legowanym Sgdu Ziemiafskiego W. 
Mehler w mieyscu posiedzeri na- 
szych» Na termin ten zapozywamy 
‚wszystkich wierzycieli, niemniey: 
a) dzieci Jana Fryderyka Appelt 
dla ktörych w roku: 1799 malo- 
Tetniemi ieszeze bgedge na mocy 
obligacyi 2 d. 31. Maia 1799. 
Kubr, III. Nro. 1. 597 Tal. ır 
Sgr. 3 fen., i 5 5 
b) diecti Marcina Radke malZon- 
.. köw , dla ktérych w roku 1800. 
ieszcze maloletniemi bedge sto- 


* 
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erh und Windmühle Rubr. III. Nro. 


2. 95 Rrhlr. intabulirt find, 
werden zu dieſem Termine mit der Ver⸗ 
warnung vorgeladen, daß die Ausblei⸗ 
benden aller ihrer etwanigen Vorrechte 


verluſtig erklart, und mit ihren Anſprü⸗ 


chen nur an dasjenige werden verwieſen 
werden, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa 
übrig bleiben möchte, Denjenigen Glaͤu⸗ 
bigern, welche an der perſoͤnlichen Erz 
ſcheinung verhindert werden, und denen 
es hier an Bekanntſchaft fehlt, werden 
der Juſtiz⸗Commiſſions-Rath Mittelftädt, 


Juſtiz⸗Commiſſiarius Betke und Moritz 


hierſelbſt zu Mandatarien in Vorſchlag 
gebracht, um einen derſelben mit Jnfor— 
mation und Vollmacht zu verſehen. 


Schneidemühl den 7. Juli 1825. 


Kbdnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations-Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Oſtrzeſzowſchen Kreiſe in der Vorſtadt 
Podzamcze in der Stadt Wieruſchau bes 
legene, dem Lorenz Drobezynski zuge⸗ 
hoͤrige Scheune, Garten, Acker und 
Wieſe nebſt Zubehör, welche nach der 
gerichtlichen Taxe auf 387 Rthlr. gewuͤr⸗ 
digt worden ſind, ſollen auf den Antrag 


der Glaͤubiger Schulden halber öffentlich 


an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und wir haben einen peremtoriſchen Bie— 


sownie do obligacyi 2 dznia 28. 
Czerwea r. 1800. Rubr. III. 
Nro. 2. w kziedze hypoteczney 
wiatraka i mlyna. w Gabicach 
sytuowanych 95 Tal, intabulo- 
wane sa, i 
2 tèm zagroZeniem, i2 w razie nie- 
zgloszenia sig w terminie, WSZySt- 
kie swe prawa pierwszenstwa iakowe- 
go utracg iz pretensyami swemi ty lko 
do tego wskazani zostang, coby sig 
po zaspokoieniu zglaszalacych sie 
wierzycieli 2 massy pozostad moglo. 
Wierzyeielom tym, ktörzy oso- 
biscie stange niemoga, a wmiescie tu- 
teyszym znaiomosci niemaigcym, 
proponuiemy UUr, Mittelstaedt Rad- 
eg Sprawiedliwosci, Betke i Moritz 
Kommissarzy Sprawiedliwosci w 
mieyscu na Mandataryuszo w, ktörych 
informacya i plenipotencyg opatrzy& 
nalezy. se, 
W [ile d. 7. Lipca 1825. x 
Krölewsko Pruski Sad Ziemiatiski. 


Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomosci skladaigce sig zsto- 
doly, röl, ogrodu i laki pod jurys- 
dykcyz nasza na przedmiesciu Pod- 
zameze w Powiecie Ostrzeszowskim 
polöZone, do Wawrzyrica Drobezyf. 
skiego naleZace, wraz 2 przyleglo$. 
ciami, ktöre podlug taxy sadownie 
sporzadzoney na Tal. 387 sg ocenio- 
ne, na zadanie wierzycieli z powo- 
du diugöw publicznie naywigcey da- 
igcemu sprzedane bydz maig, - kto- 
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tungstermin auf den 14. December 
c. vor dem Herrn Landgerichts-Referen⸗ 
darius Krzywdzinski Morgens um 9 Uhr 
allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min hierdurch bekannt gemacht. 
Krotoſchin den 15. Auguſt 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


— — 


Subhaftationd- Patent. 
Auf den Antrag der Realgläubiger, 
ſoll das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Mogilnoer Kreiſe belegene adeliche Gut 
Dombrowke, welches nach der Landſchaft⸗ 
lichen Taxe auf 15,556 Rthlr. 19 for. 
2 pf. gewürdigt worden iſt, offentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Es ſind hierzu drei Bietungs⸗Termine 
nemlich auf 

den 10, October c., 

den 11. Januar 1826. 

den 12. April 1826. 
von denen der letztere peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichts: Affe: 
for Schwürz Morgens um 9 Uhr hier 
ſelbſt angeſetzt. ag 

Beſitzfaͤhigen Käufern werden jolche 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß 
das Gut in dem letzten Termin dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen werden wird, 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe ſolches 
verhindern. b 5 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden, wobei es jedem 


rym koncem termin licytacyiny pe- 
remtoryczny na dzien 14. Gru- 
du ia r. b. zrana o godzinie g. pred 
Deputowanym Ur. Krzywdzinskim 
Referendaryuszem tu W mieyscu wy- 
znaczonym zostat, zdolnosé kupie- 


nia maigcych o terminie tym niniey- 


szem uwiadomiam y: 
Krotoszyn d. 15. Sierpnia 1825. 
Krölewsko-PruskiSgd Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny- 


Wies szlachecka Dombrowka pod 
Jurysdykeya nasz3 w Powiecie Mogi- 


linskim sytuowana,  ktora wedlug ta- 
‚xy Landszaftowey na 15,556 tal. 19 
sbrg. 2 fen. oszacowang zostala, na 
domaganie sig realnych wierzycieli, 
droga licytacyi sprzedang bydz ma 
Tym koncem wyznaczone sg termina 
licytacyi 
na dzien 10. Pazdziernika r. b., 
na dzien 11. Stycznia 1826, 
na dzien 12. Kwietnia 1826, 
2 ktorych ostatni jest zawity, zrana 
o godzinie gtey przed Deputowanym 
W. Schwürz Assessorem w sali Sadu 


tuteyszego. Termina powyzéy wy- 


znaczone podaig sig zdatnym. do po- 
siadania nabywcom, z tem zawiado- 
mieniem, ze wspomniona wies W or 
statnim terminie naywyzey daigce- 
mu przyrzeczong bedzie, iezeli te- 
mu prawne powody przeskadzaé nie 
‚beda. ? 8 m 

Taxa w Registraturze przeyrzang 
bydz moe, gdzie kazdemu Interes- 
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Inkereſſenten frei ſehet, feine eewaui⸗ 
gen Einwendungen dagegen vor dem 
Termin einzureichen. 


Zugleich werden die ihrem Wohnorte 


nach unbekannten Realglaubiger, als der 
Facundi von Gliſzezynski, der Joſeph 
von Lempicki, der Jacob Uleyski, die 
Albrecht von Turskiſchen Erben, die 
Eliſabeth Marenueſchen Erben, die Mar⸗ 
tin Pannekſche Erben, hierdurch offent⸗ 
lich vorgeladen, ihre Rechte in den an⸗ 
ſtehenden Lieitations-Terminen wahrzu⸗ 
nehmen, unter der Verwarnung, daß 
im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn nicht rechtliche Hinderniſſe 
entgegen ſtehen, der Zuſchlag ertheilt, 
und nach geſchehener Zahlung des Kauf⸗ 
geldes die Löͤſchung ihrer Forderungen, 


ohne Production der darüber ſprechenden 


Documente erfolgen wird. 
Gneſen den 15. Mai 1825. 


Könige. Preng, Land get cht. 


n 


sentowi jest wolno, swe præeciw niey 


uwagi podaé przed ostatnio termi- 


nem, t en 0 1 
Zarazem zapozywa sig uinieyszem 

reamych, a z pobytu swego niewia- 

domych Wierzycieli, iako te: Ur. 


Fakundego Gliszczynskiego, Jozefa 


Lempiekiego, Jakuba Ulieyskiego, 


Sukcessorew niegdy Woyciecha Tur. 
‚skiego, Sukcessoröw niegdy ElZbie- 


biety-Marenne i Sukcessorow niegdy 
Maxcina Pannek, iZby na wyznaczo- 
nych terminuch licytacyinych praw 
‚swych dopilnowali, ato ztem zagro- 
zeniem, ze w razie ich-niestawienia 
sig, maywyäey podaigceinw iegeli 
prawne nie zaydg przeszkody „. ze» 
ctona wies prayrgeczong zostanie-a 
po nastgpioney wyplacie summy sza- 
cunkowey wytnazanie ich dlugu bez 
produkcyi Seiggaigcegn sig do tychze 
dokumentu nastapi. ; 
Gniezno d. 15. Maia 1825. 


Kröl. Pruski Sad Ziemialski. 


Edictat⸗Vorlabwng. 

Da über den Nachlaß der zu Wollſtein 
verſtorbenen Graͤfin von Pinto gebornen 
Freiin v. Richthoff, auf den Antrag des 
Univerſal⸗Erben der erbſchaftliche Aqui⸗ 
dations-Prozeß eroͤffnet, und zur Ans 

meldung und Nachweiſung der Forderun⸗ 
gen der Glaͤubiger, ein Termin vor dem 

Deputirten Herrn Landgerichts ⸗Rath 

Loͤwe auf den 2. December c. Vor⸗ 

mittags um 9 Uhr angeſetzt worden iſt, 

fo werden alle unbekannte Gläubiger 


Zapozew Edyktalny. 

Ponie waz nad pozostaloscig zmar- 
ley w Wolsztynie Hrabiny Pinto z 
domu Baronowy Richthoff, na wnio- 
sek spadkobiercy uniwersalnego, pro- 
ces spadkowo-- likwidacyiny otworzo- 
ny, i termin do zameldowania i wy- 
kazania pretensyi wierzycieli na dzien 


2gi Grudaia x b., ogedzinie 9. 


zrana przed Deputowanym Ssdaig 
Loewe wyznaezony zostal, przeto 
'zapezywamy wszysikich. nie iado- 
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eh er 
Hierdurch vorgeladen, in dem obigen mych wierzycieli, aby sig w termi- 


Termine auf dem hieſigen Rathhauſe 
entweder in Perſon oder durch einen mit 
Vollmacht und Information verſehenen 
hieſigen Juſtiz = Commiſſarius, wozu 
ihnen der Juſtiz⸗Commiſſarius v. Wron⸗ 
ski, Roͤſtel und Juſtiz⸗ Rath. Wittwer 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen und 
die Veweismittel beizubringen. 
Bei Nichtanmeldung ihrer Anſprüche 
im Termine haben dieſelben zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß ſie aller ihrer Vorrechte wer⸗ 
den verluſtig erklärt, und mit ihren For⸗ 
derungen an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger 
noch übrig bleiben mochte, verwieſen 
werden. ur f 8 
Meſeritz den 13. Juni 1825. 
Königl. Preuß. Land ⸗ Gericht. 
E ee 
—Subhaſtations⸗Patent. 
Das zu Nakel unter Nro. 198 und 
199 an der Kirchen- und Judenſtraßen⸗ 
Ecke, nach dem Hypotheken- Buch unter 
Nro. 160 und 161 belegene, der Witt: 
we Vohen geb. Meyerhold zugehörige 
Grundſtück nebſt Zubehör, welches ges 
richtlich auf 2197 Rthlr. 9 ſgr. 10 pf. 
taxirt iſt, foll Schulden halber öffentlich 


an den * verkauft werden, 


und die Bie -Termine find auf 
den 26. Julius, 
den 24. September, 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 2. December c., 
vor dem Landgerichtsrath Kryger Mor⸗ 
gens um 11 Uhr allhier angeſetzt. 


nie iym na Ratuszu tuteyszym oso- 


biscie, lub przez iednego z tutey- 


szych Kommissarzy Sprawiedliwosci 


plenipotencyg i informacyg opatrzo= 
nego proponuige, im tym korcem 


Ur. Kommiss. Srawiedliwosci Wron- 
skiego, Roestla i Radzes Sprawiedli- 


woßci Wittwera, stawili 1 dow-wody 
zlo2yli. W razie niezameldowania 
swych pretensyi w terminie tym utra- 


eg präwo pierwszenstwa i 2 preten- 


syami swerhi tylko do tego co sig po 
zaspokoieniu zgloszonych sig wierzy- 


cieli pozostanie, odeslani beda, 


. Migdzyrzecz d. 13. Czerwea 1825. 1 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent subhastacyny. Be 
Nieruchomobè W miescie Nakle 


pod Nrem 198, i 199, a podlug 
ksiegi hypotecznéy pod Nrem 160 i 
161 na rogu Koscielnèy i Zydowskiey 
ulicy poloZona, do Elbiety z Meyer- 


hold w Bohen wdowy nalezgca wraz . 


z przylegtosciami, ktora sadownie na 
2197. Tal. 9. $gr. 10. szel. iest oce- 
niona, z powodu »!lugow publicznie 
naywigcey daigcemu sprzedang by& 
ma, ktörym: korcem termina ‚licyta- 
cyine 5 

na dzien 26. Lipca r, b., 

na dzien 24. Wızeßnia r. b., 
termin zas peremtoryczny 

na dzien 2. Grudnia r. b., 


x 
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eingeſehen werden. 
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Beſitzfaͤhigen Käufern abet dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß das Grundſtuͤck dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen werden wird, 


wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe ein an⸗ 


deres nothwendig machen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer 


Regiſtratur eingeſehen werden. 


Schneidemuͤhl den 11. April 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, in 
der Stadt Wongrowiee belegene, dem 


Carl Krüger "gehörige Waſſermüͤhlen- 
Grundftüc, welches gerichtlich auf 6722 


Rthlr. 6 for. 8 pf. gewürdigt worden iſt, 


ſoll auf den Antrag eines Gläubigers 


Schulden halber an den bietenden 
verkauft werden. 


Wir haben hierzu drei Bietungss Ter⸗ 


mine auf 
den 15. Juli, 
den 12. October, 

und der peremtoriſche Termin auf 
den 16. December o. 


vor dem Herrn Landgerichts = Affefjor. 


Ribbentrop Morgens um 9 Uhr allhier 
angeſetzt, und Wen beſihfabige Bauer 
hierzu ein. 

Die Taxe kann in unserer Regiftratur 


4 


Gneſen den 13, April 1825. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


zrana o gödzinie 1itéy, przed . 
Kryger Sadu Ziemianskiego Könsyli- 
arzem W mieyscu wyznaczone zostä- 
iy.  Zdolnoß& kupienia maigcych 
uwiadomiamy o terminach tych 2 
uadmienieniem,i2 nieruchomosænay- 
wigcey daigcemu przybitz zostanie, 
ieZeli prawne nie zayda przeszkody, 
Taxa kazdego czasu w Registra- 
turze naszey przeyrzang byé moge. 
W Pile d. 11. Kwietnia 1825. 
Krol. Pruski 8200 eee, 


r Subhastacyiny. 
Miyn wodny pod iurysdykcyg na · 
sz4 w Wagrowcu poloZony, Karola 
Krueger wlasny, ktören podlug ta- 
xy s3downie sporzadzoney na 6722 
Tal. 6 $gr. 8 fen. iest ocenieny, na 
2adanie Wierzycieli 2 powodu dlu- 
go. publicznie naywigcey daigeemu 
sprzedanym byé ma, ktörym kon- 
cem termina licytaeyine 
na dzien 15. Lipca r. h., 
na dzien 12. PaZdziernika, 


termin zas peremtoryczny ; 


na dzien 16. Grudnia r. b., 
zrana o godzinie gtey, przed W. 
Assessorem Ribbentrop w mieyscu 
wyznaczone zostaly, ktöry posia- 
dania mogacych aps sie. 

Taxa w Registraturze naszéy przey- 
rzang by& moge. 

Gniezno d. 13. Kwietnia 1825. 
Krölew. Pruski Sad Zenit l. 


— 


—— 


“ 


Zweite Beilage zu Nro. 72. des Posener Intelligent Blatts. 


5 re 


er 


Subhaſtations⸗Patent. 

Auf den Antrag des Koͤnigl. Lande 
raͤthlichen Amts hierſelbſt, ſoll die im 
Gneſener Kreiſe in der Stadt Wittkowo 
unter Nro. 19 belegene, dem Simon 
Kulinski gehbrige wuͤſte Bauſtelle nebſt 
den, dem Grundſtücke zuſtehenden Feuer⸗ 
Caſſen⸗ Geldern von 225 Rthlr. wegen 
rückſtändiger Gefälle oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 

Es ſtehet hierzu ein Bietungs⸗Ter⸗ 
min auf den 14. October c. vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichts⸗Referen⸗ 
darius Kloſſowski Morgens um 9 Uhr 
hierſelbſt an, zu welchem beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Käufer vorgeladen wer⸗ 
den. Als Bedingungen werden feſtge⸗ 
ſetzt, daß der neue Aequirent ſowohl die 
rückſtaͤndigen Feuer⸗Caſſen⸗Gelder mit 


4 Rthlr. als auch die laufenden Beitraͤge 


berichtigt, und das Grundſtück binnen 
Jahresfriſt bebaut. 

Uebrigens iſt die Bauſtelle nebſt dem 
daran ſtoßenden Garten auf 26 Rthlr. 
gewürdigt. 2 

Gneſen den 23. Juni 1825. 

Abnigl. Preuß. Land⸗Gericht. 


ix 


* 


Patent Subhastacyiny. 
Plac pusty w Powiecie Gniezuten. 


skim wemiescie Wittkowie pod Nro. 


19 poloZony, Szymona Kilinskiego 
wlasny, wraz z pienigdzmi kassy 
ogniowey w ilosci 225 tal. nan przy- 
padaigcemi, na wniosek Krol. Land- 
ratury tuteysz&y z powodu zaleglege 
podatku droga licytacyi naywiecey 
daigcemu sprzedanym bydz ma. 
Tym koncem wyznaczony iestter- 


min nadzieri.14. Paz dziernika 


r. b. zrana o godzinie gtey przed 
Deputowanym _ Referendaryuszem 
Ur, Klossowskim, na ktören do po- 
siadania go 2zdolnych i zaplacenia 
moggeych nabywcöw zapozywamy. 
Za warunek stanowi sie, ze now 
nabywca nietylko zalegtz skladke do 
kassy ogniowey w ilosci 4 tal. ale na · 
wet bieägca skladkg ogniowz zaspo - 
koic, i rzeczony plac w przeciagu 
roku iednego zabudowa& winien. 
Zresztz plac ten wraz z ogrodem 


E tymze stykaigeym sig, jest osraco- 


wany na 26. tal. 
Gniezno d. 23. Czerwca 1825. 
Kröl, Pruski 83d Ziemianski, 


Sudhaftationd: Patent. 

Die unter anſerer Gerichtsbarkeit, im 
Gneſenſchen Kreiſe belegene, den Leirner— 
ſchen Erben gehoͤrige Glashütte oder 
Hutta Powidz, wozu das atlinens Bo⸗ 
nikowo, Bonikowko, Hutta Werder nebſt 

der Glasfabrication und mehrere guͤuſti⸗ 
gen, durch ein Privilegium vom Jahre 
1760 begründeten Praͤrogativen gehdren, 
und welche nach der gerichtlichen Taxe 
auf 18,702 Rthlr. 10 ſgr. gewürdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
Gläubiger Schulden halber öſfentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 


die Bietungs⸗Termine ſind auf 


den 15. Juli, er 
den 12. October, 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 16. December , 
vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Rib⸗ 


bentrop Vormittags um g Uhr hierſelbſt 


angeſetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß in dem letzten Termine 
dieſes Grundſtuck dem Meiſtbietenden zu⸗ 
geſchlagen, und auf die etwa nachher 
einkommenden Gebote nicht weiter ge⸗ 
achtet werden foll. 13 
Die Taxe kann jederzeit in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. ER 


4 Gueſen den 14. Aprü tag. 


Patent Subhastacyiny. 

Hud Devidzra Powietie Emie- 
nienskim poloZona, pod jurysdyk- 
cya naszg bedaca, Sukcessoröw Lei- 
xneröw wlasna, do ktordy prylegloge 
Bonikowo, Bonikowko, Osirow 
Hutskj, wraz z fabrykg szkla, i die- 


le itmych korzysinych przy wilelem 


2 roku 1760 nadanych prorogatyw 
nale2y, a ktöre wedlug sadownie 
sporzadzonèy taxy na 18,702 Tala- 
ty 10. Sgr. oszacowang iest, ina by& 
na wniosck wierzycieli 2 pouodu 
dlugow, drogg licytacyi naywy2ey 
podaigcemn spraedang.  Termina 

licytacyi sa 2 N 
na dzich 15. Lipca r. b., 
na dzien 12, Pazdziernikd r. b., 

a peremtoryczny termin N 

na dazien 16 Grudnia r. b., 
zrana o godzinie gtèy, przed Depu- 
towanym Ass essorem Ur. Ribbentrop, 
w sali sgdu tuteyszego wyznaczone, 
Chg& maigeych nabycia uwiado- 


mia sig o tych terminach 2 tym 


oswiadezeniem, ze nieruchomost 
rzeczona w ostatnim terminie nay- 
wyzey podaigeemu przybitz, i 2% na 
pluslicitum, ktöreby potem podane 
byé moglo, zaden wzglad mianym 
by& nie ma. . 

FPaxa za6 kazdego ezasu w Regi- 


straturze naszey przeyrzanz by 


Kbnigl. Preußiſches Landgericht. 


— 


—̃ͤä nn — 


moge. 
Gniezno d. 14. Kwietnia 1826. 


Krôl. Pruski Sad Ziemianski. 


. — 1839 — 


Subhaſtations⸗Patenk. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Inowroclawſchen Kreiſe belegene, dem 
Theodor von Rozniecki zugehorige freie 
Allodial⸗Ritter-Gut Gizewo Nro. 54, 
welches nach der landſchaftlichen Taxe 
auf 11950 Rthlr. 2 1 far. 6 pf. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
hieſigen Königlichen Landſchafts⸗Direc⸗ 
tion öffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden, und die Bietungs ⸗Ter⸗ 
mine ſind auf 

den 8. November d. J., 

den 12. Februar 1826. 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 18. Mai 1826. 
vor dem Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor von 
Lockſtedt Morgens um 9 Uhr allhier an⸗ 
geſetzt. © : 

Beſitzfähigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ges 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ 
menden Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ 
den ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Grün⸗ 
de dies nothwendig machen. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mangel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Bromberg den 9. Juni 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


5 


x N * . 
Patent Subhastacyiny. 


Wies szlachecka Gizewe Nr. 54 pod 
jurysdykeya nasza zostaigca w Powie- 
cie Juowroclawskim . poloZona,..do 
Ur. Teodora Roznieckiego nale/gea, 
ktöra pong taxy landszaftowey na 
Talaröw 11,950 gr. 21 den. 6 ocenio- 
na zostala, na Zydanie Krölewskiey 
e Dyrekcyi Landszaftowey 
publicznie naywiecey daigcemu sprze- 
dana bydz ma, ktorym koncem ter- 
mina licytacyine na j 3 

.dzien 8. Listopada r. b., 
dzien 12. Lutego 1826. 
termin zas peremtoryczny na 

> dzien 18. Maja 1826., 2 
zrana o godzinie g. przed W. Asses- 


sorem Lockstedt w mieyscu, wyzna- 


czone BOT: 
Z.doinos6& kupienia maigcych uwia- 
domiamy o terminach tych 2 _nad- 


mienieniem, iz w terminie ostatnim 


nieruchomosé naywigeey daiacemu 
przybitz zostanie, na pöznieysze zas 
podania Zaden wzglad mianym nie 
bedzie, ieZeli prawne tego nie bedg 
wyımagad potrzeby. b 

W przeciggu 15 tygodni zostawia 
sig 2 reszty kaldemu wolnosc. donie- 
sienia nam o niedoktkadnosiach, ia- 
kieby przy sporzadzeniu taxy zayst 
byly mogly. 2 

Taxa kaZdego czasu W. Registratu- 
rze naszey przeyrzany bydi moZe. 


w Bydgoszczy d. 9. Czerwca 1823, 


Krölewsko- Pruski Sad Ziemiariski. 


N 


——ůů — — 


1 | * 


Subhaſtations⸗Pukent. 

Das zu Gniewkowo unter Nro. 25 
am Markte belegene, zum Nachlaſſe des 
verſtorbenen Johann Gottlieb Altmann 
gehörige, nach der gerichtlichen Taxe 
vom 22. Februar v. J. auf 555 Rthir. 
abgeſchaͤtzte Grundſtüͤck, beſtehend in 
einem Wohnhauſe nebſt Stall und Gar⸗ 
ten, iſt Schulden halber zur Subhaſta⸗ 
tion geſtellt und das unterzeichnete Frie⸗ 
densgericht hat, im Auftrage des Könige 

lichen Landgerichts zu Bromberg, zum 
diesfälligen Verkauf einen peremtoriſchen 
Bietungs⸗Termin auf den 14. Decem⸗ 
der d. J. hierſelbſt im Geſchaͤfts⸗ Locale 
anberaumt, der von Kaufluſtigen wahr⸗ 
zunehmen iſt. a 

Der Meiſtbietende hat demnächſt des 
Zuschlags zu gewärtigen, in ſofern nich 
geſetzliche Hinderniſſe eintreten. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen, etwanige Erinnerungen da⸗ 
gegen muͤſſen bis 4 Wochen vor dem 
Termin angezeigt werden. 

Juowraelaw den 2. Auguſt 1895. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 

Bekanntmachung. 

Es ſollen zu Gniewkowo im Termin 
den 30. September d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr, Kleider, Waͤſche, Meu⸗ 
bels und eine Britſchke meiſtbietend ver⸗ 

kauft werden. 
Inowraclaw den 16. Auguſt 1823. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


ö — ne 


Patent Subhastacying. 

Possessya pod Nro. 95. W rynku 
miasta Gnie wk owa polog ona, do po- 
zostalosci zinarlego Jana Bogumila 
Altmann nalezgca, bodtug e sgdowey 
taxy 2 dnia 22. Lutego r. z. na 555 
Tal. taxowana, z domu, stayni i ogro- 
du skladaigca sig, ma bydz wzgle- 
dem diugöw subhastowana, a pod- 
pisany Sad Pokoju z zlecenia Przes. 
Sadu Ziemianskiego w Bydgoszczy 
do predasy teyZe Possessyi wyzna- 
czyl termin peremtoryezny na dzien 
14. Grudnia r. b. w mieyscu do 
ktörego ochotę kupnia maigeych wzy- 
wa sie. Wiecey daigcy mode sig 
przybicia spodziewad, iezeliby pra- 
wne przeszkody nienastgpily. 

Taxa wnaszey Registraturze inoze 
by dz przeyrzana, a mog bydZ ia« 
kowe wzmianki przeciwko teyde a2 
do 4. tygodni przed terminem podane. 


Inowractaw d. 2. Sierpnia 1835. 


Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 
— 


Obwieszczenie. 

‚ Wterminie dnia 30. Wresnia 
r. b. zrana o godzinie g. w Gniewko- 
wie, suknie, bielizna, meble i brycz. 
ka wigcey daigcemu sprzedane bydz 
maiq. 8 

Inowractaw d. 16. Sierpnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Pokoiu, 


- Yublicandum 
Das unter Nro. 170 hier ſtehende, 
274 Rthlr. 22 for. taxirte Wohnhaus 
von Fachwerk, wird Schulden halber 
zufolge Auftrag Eines Königl. Hochver⸗ 
ordneten Land⸗Gerichts zu Meſeritz, in 
termino den 7. October c. an den 
Meiſtbietenden verkauft, zu welchem wir 
Kaͤufer einladen. 

Die Taxe kann jederzeit eingeſehen, 
und die Bedingungen werden im Ter⸗ 
mine bekannt gemacht werden. 

Birnbaum den 9. Juli 1825. 
Königl. Preuß. Frledensgericht. 

Subhaſtations⸗Patenk. 

Auf den Antrag der Real= Gläubiger, 
ſoll das zum Nachlaß des allhier verſtor⸗ 


benen Müller Benjamin Tiebel gehörige, 


hierſelbſt in der Bader-Gaſſe unter Nr. 
145 belegene Wohnhaus nebſt einem 
dahinter belegenen Gemuſe - Garten, 
welches gerichtlich auf 250 Rthlr. ge⸗ 
würdigt, fo wie auch eine unweit dem 
Schießhauſe belegene Windmühle, wel⸗ 
che laut gerichtlicher Taxe auf 340 Rtlr. 
abgefchägt worden, Schulden halber im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatlon 
verkauft werden. 

Im Auftrage des Koͤnigl. Hochldbl. 
Landgerichts zu Frauſtadt, haben wir 
daher einen peremtoriſchen Bietungs⸗ 
Termin auf den 10. October d. J. 
Vormittags um 9 Uhr in unſerem Ge⸗ 
ſchäfts⸗Locale angeſetzt, und laden zu 
demſelben beſitz und zahlungsfaͤhige 


\ 


Obwieszezenie. 
Domostwo tu w mieyscu poloZo- 
ne, na 274 tal. 22 $rebrniki otaxo- 
wane, w cgbrowing opatrzone, zo- 
stanie Zprzyczyny dlugu na zlecenie 
Przesw. Sadu Ziemianskiego 2 Mie- 
dzyrzecza na terminie dnia 7. Pa- 
Zdzernika r. b. wigcey ofiaruigce- 
mu sprzedane, do czego ochotniköw 
ninieyszem zachgcamy. Taxa moze 
bydz kazdego dnia przeyrzang. zas 
warunki kupna zostana na terminie 
oznaymione. . 
Miedzychnd d. g. Lipca 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokojn. 


Patent subhastacyiny. 
Na wniosek Wierzycieli realnych 
ma bydz nalezgey do spadku zmarle- 
go tu miynarza Benjemina Tiebel 


dom mieszkalny tu w ulicy.Balbier- 


skiey pod liczbg 145 poloZony, wraz 
za tymze poloZonym ogrodem wa- 
rzywnym, ktöry sadownie na 250 
Tal. oszacowany, i wiatrak niedale- 
ko strzelnicy polozony, z powodu 
diugöw torem konieczney subhasta- 
cyi sprzedany. HE 
W poleceniu Krol. Prze$wietnego 
Sadu Ziemianskiego w Wschowie wy- 
znaczywszy do sprzedaZy, tey termin 


zawityna dzien 10. PaZdzier 


nika r. b. przed poludniem o go- 
dzinie gtey tu w mieyscu urzedowa- 
nia naszego, zapraszamy nan przy- 
mioty nabycia i placy posiadaigcych 


ochotniköw z tem nadmienieniem, i2 - 


Jen; 


— 1842 — 


Kaufluſtige mit dem Bemerken ein, daß 
der Meiſtbietende den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen hat. 


Die Taxe kann alle Tage in unſerer 


naywigcey daigcy przyderzeni 
dꝛziewaẽ siè moe. a 
Taxa codziennie w Registraturze 
naszey przeyrzang bydz moe, wa- 


a spo- 


Regiſtratur eingeſehen, und die Kaufber runki kupna zab w terminie ogloszo- 

dingungen follen in termino eröffnet ne beda. ER 

werden. f Bojauowo d. 11. Lipca 1825. 
Bojanowo den 11. Juli 1825. Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 

Königl. Preuß. Friedens gericht. a f 


C XT AG Y A EE DTK TA LNA. 

Na skargæ Zucyi urodzoney Neumann naprzeciw meZowi swemu 
Bartfomiejowi Tyczynskiemu 2 miasta Bydgoszczy domagaiacey sig, aby z 
przyezyny opuszczenia.iey od lat o$miu pozwolenie do wstapienia w inne 
zwiazki maläenskie otrzymala, wy2naczylismy do instrukcyi sprawy termin 


na dzien 12. Listopada r. b. po poludniu o godzinie trzeciey wizbie 


Sadowey Konsystorza Generalnego w Gnieznie; na ktöry to termin oska- 


rzonego Bartiomieia Tyczynskiego pod zagroZeniem zaocznego postgpowa- 


nia ninieyszem zapozywamy. 
f Gniezno dnia 6. Sierpnia 182 
8d Konsystorza Gene 


= 


Am 21. September c. Morgens 
um 9 Uhr ſollen auf hoͤhern Befehl Ein 
und Siebenzig zum Kavallerie⸗Dienſt 
untaugliche Dienſtpferde auf dem Wil⸗ 
helmsplatz hierſelbſt öffentlich an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Zah: 
lung in klingenden preußiſchen Courant 
verkauft werden, wozu hierdurch Kauf⸗ 
luſtige einladet. 

Poſen den 27. Auguſt 1825. 


a Der iuterimiſtiſche Komma 
4 = ” v. 


5. 


ralne go Arcy-Biskupiego- 
M. Siemienski, Bisk. Adm. Gniezn. 


Dnia 21. Wrzesnia r. b. zrana 
0 9. godzinie, maig na wyzszy roz» 
kaz siedemdziesigt jeden do 
sluzby kawaleryi nie zdatne konie 
na Wilhelm placu tu w mieyscu 
publicznie wigcey daigcemu za 
gotowa zaplatz w brziniacym prus- ‘ 
kim kurancie sprzedane bydZ, do 
czego sig kupna ochotg maigcych 
ninieyszym zaprasza. N 
Poznan d. 27. Sierpnia 1825. 


ndeur des öten Ulanen = Regiments, 


Szerdahelly, 


Oberſt⸗Lieutenant. 


— 1843 — 


Ein unverheiratheter Mann von mittlern Jußren welcher der polniſchen, 
franzöſiſchen und deutſchen Sprache mächtig iſt, beide Letztere fertig und korrekt 
ſpricht und ſchreibt, die, nothigen Schulkenntniſſe beſitzt, auch in der Muſik und 
Zeichenkunſt nicht uner fahren iſt, und von bedeutenden Perſonen empfohlen werden 
kann, wuͤnſcht als Lehrer, Sekretair oder auf einer andern ſeinen Faͤhigkeiten an⸗ 
genreffenen Art bei einer Familie placirt zu werden. Da es ſeine Hauptabſicht iſt, 
ſich nuͤtzlich zu beſchaͤftigen; ſo ſieht er er mehr auf gute und N Be⸗ 
handlung, als auf ein hohes Honorar; auch iſt er im Stande, 800 bis 1000 
Thaler Buͤrgſchaft zu leiſten, im Fall die Beſchaffenheit der ihm anvertrauten 
Funktionen Sicherſtellung verlangen ſollte. Naͤhere Auskunft giebt Herr Dannert 
Nro. au in der Berliner a in Pofen, 


Kenn 


Gerede; „Markt. ih, in der r Hauptfladt Poſen. 
e grauen Pas: 128 N 


Mice den 5 Sreitag den Montag den 


31. nguf. . Seytbr. 5. Sepibt. 
Sie Arten. — — er e 


von | bis von | dis von bis 
Mlr. ſar. pf. di Lu r . IRRE for pi. FREE far . Nlr. — vf. IRit. ſar. pf. IMlr. ſar. „| Mlr. ſgr. pf. 


Magen der Eichel ee. 12] 6) 4 ı) 7] 6) 2 3 — 61 1 5 — 4 
Ei EEE TEE . ja 4al—-|2ıi 44— 2 

Gerſte Durs. r 3 = e 

Hafer Dit. 1110 — 

Buchweitzen dito des FB 4 
Erbjen R Euer 4-7! ( — 
Kartoffeln dito. en = MD e e 
32 der Centner 1 110 Pfund 1 4 12 sl 1 mir al—lıal 6 
trob das Schock & 1200 dito. 21151 — 5 215 — 3415 —1 31151—] 215 — 
1 al al sl eee 


Butter der Garniec zu 4 Quart. I II- 


Be — 1844 — 
| Nachweiſung 
der Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe von der Stadt Liſſa im Frau, 
ſtaͤdter Kreiſe vom Monat 580 1825. 


— — — men 

8 Nur, Sal. * Ntir. Sgr. Pf. 

Weizen der Preuß. Scheffel zu 85 das pfund Preuß. 
16 Metzen * * 0 * Gewicht 8 „ 8 24— 
Roggen dito Schweinefleiſch dito 2 6 
Gerſte dito Hammelſleiſch dito. „2 
Hafer dito 1 Kalbfleiſch dĩto ® 7% «I—! 1 8 
Erbſen dito * Siedſalz dito „is lol 11 4 
Sf te. Butter das Quart 6 
Buchweitzen dito Bier dito 6 
Ruͤbſen oder Leinſaamen dito Brandtwein dito [3/7 


Bauholz, die Preuß. Elle nach 

der Dicke gerechnete 310 
Die Klafter Brennholz hartes 4 —|— 
5 dito dito weiches] 415.— 
Stroh das Schock a 60 Geb.] 2 Veredelte Wolle der Stein 60 
Gerften- Grüße der Schl. 10 8 Ordinaire „ dito J45—— 


Weiſſe Bohnen dito 
Kartoffeln dito #» 
Hopfen dito J- 
Heu der Centner 


Buchweizen⸗Gruͤtze dito 4 
Gerſten⸗Grgupe dito 1 


